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Rund 426.000 Existenzgrindungen im Jahr 2007
Existenzgriundungen riicklaufig

Die Zahl der Existenzgriindungen belief sich in Deutschland im Jahr 2007 auf
rd. 426.000. Verglichen mit dem Vorjahr ist die Zahl der Existenzgrindungen
damit um 9,6 % gesunken. Dies ist zum einen auf Veranderungen bei den
Grindungen aus der Arbeitslosigkeit zuriickzufuhren. Der die beiden Forderin-
strumente "Existenzgriindungszuschuss" und "Uberbriickungsgeld" zur Jah-
resmitte 2006 ersetzende "Grindungszuschuss" wird nicht im gleichen Um-
fang in Anspruch genommen. Gab es im Jahr 2006 noch rd. 218.000 Exis-
tenzgrinder, die durch die Bundesagentur fur Arbeit bei der Aufnahme einer
selbststandigen Tatigkeit geférdert wurden, so waren es im Jahr 2007 nur
noch rd. 157.000. Zum anderen geht seit 2006 die Zahl der Arbeitslosen deut-
lich zurtck. Zusatzlich wirkt die gunstige konjunkturelle Entwicklung seit 2006
dampfend auf die Grindungsbereitschaft. Ein Teil der potenziellen Grinder
entscheidet sich nunmehr fur ein Angestelltenverhaltnis, da die Chance einer
abhangigen Beschaftigung gut ist. Und fur die bereits abhangig Beschaftigten
steigt die Sicherheit ihrer Arbeitsplatze, weshalb ihre Neigung selbst zu grun-
den, abgeschwacht wird.

Liquidationen ebenfalls riucklaufig

Bei den Liquidationen ist in Deutschland im Jahr 2007 bedingt durch die gute
konjunkturelle Lage ein leichter Ruckgang um 3,6 % auf rd. 415.000 zu ver-
zeichnen.

Die Unternehmensinsolvenzen als Untermenge der Liquidationen (Anteil der
Insolvenzen an den Liquidationen im Jahr 2007: 7,0 %, 2006: 7,9 %) befinden
sich seit dem Jahr 2002 (Ostdeutschland) bzw. 2004 (Westdeutschland) in ei-
nem Abwartstrend. Ihre Zahl hat sich im Jahr 2007 gegenuber dem Vorjahr um
14,6 % von 34.137 auf 29.160 reduziert.

Griindungssaldo insgesamt

Der Grundungssaldo, d.h. die Differenz aus Existenzgrindungen und Liquida-
tionen ist zwar im Jahr 2007 positiv. Es wurden per Saldo knapp 11.000 Un-
ternehmen mehr gegrundet als liquidiert. Im Vorjahr lag der Grindungsuber-
schuss jedoch noch bei gut 40.000.



Die Zahlen der Grindungen und Liquidationen im Jahr 2007, differenziert nach
Meldeanlass, sind der folgenden Tabelle zu entnehmen:

Grindungen und Liquidationen im Jahr 2007 in Deutschland

Veranderung Veranderung
Anteil gegenuber dem  gegenlber dem
Merkmal Anzahl i o Jahr 2006 Jahr 2006
absolut in %
Existenzgriindungen insgesamt” 425.792 100,0 -45.457 -9,6
davon:
Unternehmensgrindungen insge- 376.866 885 - 43.924 - 10,4
samt
Betriebsgrundung 99.702 234 -6.129 -58
einer Hauptniederlassung
,Echte” Kleingewerbe- 277164 65,1 - 37.795 -12,0
grindung
Ubernahme
wegen Erbfolge, Kauf, Pacht 48.926 1.5 -1.533 -3.0
nachrichtlich:
Nebenerwerbsgriindungen 241.212 15.018 6,6
'S';?;'t'f,'at'°“e" (Aufgaben) insge- | 415000  100,0 -15.713 .36
davon:
Unternehmensliquidationen insge- 376.338 907 -15.328 -3.9
samt
Betriebsaufgabe 83552 20,1 - 4.507 -5,1
einer Hauptniederlassung
,Echte” Stillegung 292786 705 -10.821 -36
eines Kleingewerbes
Ubergabe
wegen Vererbung, Verkauf, Ver- 38.684 9,3 - 385 -1,0
pachtung
nachrichtlich:
Nebenerwerbsaufgaben 115.955 14.086 13,8
Unternehmensinsolvenzen 29.160 7,0 -4.977 -14,6
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1) Ohne Automatenaufsteller und Reisegewerbe. Ohne Freie Berufe.

Quelle: IfM Bonn (Basis: Gewerbeanzeigenstatistik des Statistischen Bundesamtes)
Entwicklung der Existenzgriindungen und Liquidationen seit 2003

Die Entwicklung der Existenzgriundungen und Liquidationen insgesamt in
Deutschland seit 2003 zeigt Abbildung 1.



Abbildung 1: Existenzgriindungen,” Liquidationen” insgesamt und deren Sal-
do" 2003 bis 2007 in Deutschland
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1) Ohne Automatenaufsteller und Reisegewerbe. Ohne Freie Berufe.

Quelle: IfM Bonn (Basis: Gewerbeanzeigenstatistik des Statistischen Bundesamtes)
Struktur der Existenzgriindungen

Wie sich die Existenzgrindungszahlen im Zeitraum von 2003 bis 2007 zu-
sammensetzen, kann man Abbildung 2 entnehmen.

Von den rd. 426.000 Existenzgrindungen des Jahres 2007 sind rd. 377.000
Unternehmensgriindungen (88,5 %) und knapp 49.000 Ubernahmen durch
Erbfolge, Kauf, Pacht (11,5 %). Fast jede vierte Existenzgrindung (rd.
100.000) wurde als Grundung einer Hauptniederlassung eines Betriebes an-
gezeigt. Hinter dieser Grindung wird eine grof3ere wirtschaftliche Substanz
vermutet, da der Betrieb entweder ins Handelsregister oder die Handwerksrol-
le eingetragen ist oder mindestens einen sozialversicherungspflichtig beschaf-
tigten Arbeitnehmer hat. Den Uberwiegenden Anteil bei den Existenzgrindun-
gen machen die um die Scheingriindungen bereinigten Kleingewerbegrindun-
gen aus (rd. 277.000 bzw. 65,1 %). Die Kleingewerbegrindungen tragen mit
einem Ruckgang von knapp 38.000 bzw. 12,0 % im Jahr 2007 gegenuber dem
Jahr 2006 am meisten zu der negativen Entwicklung der Grindungen bei.



Abbildung 2: Struktur der Existenzgriindungen” 2003 bis 2007 in Deutschland
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1) Ohne Automatenaufsteller und Reisegewerbe. Ohne Freie Berufe.

Quelle: IfM Bonn (Basis: Gewerbeanzeigenstatistik des Statistischen Bundesamtes)

Die in der Grundungsstatistik des IfM Bonn nicht als Grundung bertcksichtig-
ten Nebenerwerbsgrindungen nehmen einen immer breiteren Raum im Ge-
werbemeldegeschehen ein. Mit gut 240.000 liegt die Zahl im Jahr 2007 um
6,6 % hoher als im Jahr 2006.

Struktur der Liquidationen

Abbildung 3 zeigt die Entwicklung und Zusammensetzung der Liquidationszah-
len seit 2003.

Die rd. 415.000 Liquidationen des Jahres 2007 sind zu rd. 90 % Unterneh-
mensliquidationen (rd. 376.000). Knapp jede zehnte Aufgabe erfolgt durch
Vererbung, Verkauf oder Verpachtung (knapp 39.000). Rd. jede funfte Aufga-
be ist eine Betriebsaufgabe einer Hauptniederlassung. Den Uberwiegenden
Anteil bei den Liquidationen machen die um die Scheingrindungen bereinigten
,echten” Stilllegungen eines Kleingewerbes aus (rd. 293.000 bzw. 70,5 %).
Wahrend sich die Zahlen der Betriebsaufgaben 2007 annahernd so entwickelt
haben wie im Jahr 2006, sind die Kleingewerbestillegungen 2007 doppelt so
stark zurtickgegangen wie 2006.



Abbildung 3: Struktur der Liquidationen" insgesamt 2003 bis 2007 in Deutsch-
land
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1) Ohne Automatenaufsteller und Reisegewerbe. Ohne Freie Berufe.

Quelle: IfM Bonn (Basis: Gewerbeanzeigenstatistik des Statistischen Bundesamtes)

Die Nebenerwerbsaufgaben haben im Jahr 2007 gegenuber dem Vorjahr wei-
ter zugenommen (+ 13,8 %) und liegen mittlerweile bei rd. 116.000.

Methodische Erlauterungen zur Griindungs- und Liquidationsstatistik
des IfM Bonn

Die Grindungsstatistik des IfM Bonn basiert auf der amtlichen Gewerbeanzei-
genstatistik und berucksichtigt samtliche angemeldeten Gewerbe, die zu einer
Existenzgrindung fuhren, also Unternehmensgrindungen in Form von Be-
triebsgrindungen von Hauptniederlassungen und die meisten Grindungen
von Kleingewerbetreibenden, sowie die Ubernahme eines Unternehmens
durch Erbfolge, Kauf oder Pacht. Nebenerwerbsgrindungen zahlen nach Defi-
nition des IfM Bonn nicht zu den Existenzgrindungen. Analog berlcksichtigt
die Liquidationsstatistik des IfM Bonn samtliche abgemeldeten Gewerbe der
amtlichen Gewerbeanzeigenstatistik, die entweder zur Unternehmensliquidati-
on flhren, also Betriebsaufgaben einer Hauptniederlassung und die meisten
Stilllegungen eines Kleingewerbes, oder zur Ubergabe des Unternehmens
durch Vererbung, Verkauf oder Verpachtung. Fir den Unternehmer bedeutet



das die Aufgabe seiner Existenz als Unternehmer seines ehemals als Exis-

tenzgrindung angemeldeten Unternehmens und wird in der Liquidationsstatis-
tik des IfM Bonn als Liquidation gefihrt. 1

Weitere Auskiinfte

Brigitte Guinterberg
Telefon: 0228 — 72 99 7 — 61
E-Mail: guenterberg@ifm-bonn.org

1 Ausfihrliche Erlauterungen zur Berechnungsmethode der Grindungs- und Liquidations-

statistik des IfM Bonn sind nachzulesen auf der Homepage des IfM Bonn: www.ifm-
bonn.org



	Rund 426.000 Existenzgründungen im Jahr 2007
	Existenzgründungen rückläufig
	Liquidationen ebenfalls rückläufig
	Gründungssaldo insgesamt
	Entwicklung der Existenzgründungen und Liquidationen seit 2003
	Struktur der Existenzgründungen
	Struktur der Liquidationen
	Methodische Erläuterungen zur Gründungs- und Liquidationsstatistik des IfM Bonn



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


